
J U G E N DW E R K WO C H E

Hängenge blieben 
is nix?!  
Firmvorbereitung – und dann?

PREISE
Die Preise sind bis spätestens Ende Dezember 2022 online 
auf der Website: www.bja-augsburg.de/JWW2023 verfügbar.
Die Preise für die Teilnahme an einzelnen Tagen erhalten
Sie auf Anfrage.

Tiefgaragenstellplatz für Übernachtungsgäste:
8,- € pro Nacht – zahlbar an der Rezeption. Die Zimmer
sind ab 15:00 Uhr beziehbar. Am Abreisetag bitte
bis 10:00 Uhr das Zimmer räumen.

Die Veranstaltung kann für pastorale Mitarbeiter der
Diözese Augsburg als freiwillige Fortbildung mit überwie-
gend dienstlichem Interesse mit max. 50 % der
Kosten bezuschusst werden. Bitte melden Sie sich
sowohl bei der Fortbildungsabteilung als auch
beim BJA an! Wenn Sie der Fortbildungsabteilung eine
Einzugsermächtigung erteilt haben, dann müssen Sie
nichts mehr an das BJA überweisen.

INFORMATION ZUM HAUS UND ZUR ANREISE
www.haus-st-ulrich.de
(Kappelberg 1, 86150 Augsburg)

INFOS UND ANMELDUNG
Bischöfl iches Jugendamt
Kappelberg 1, 86150 Augsburg
E-Mail: bja@bistum-augsburg.de
Telefon: 0821 3166-2322, Fax: 0821 3166-2329

Anmeldeschluss: 25. Januar 2023 

BANKVERBINDUNG
IBAN: DE93 7509 0300 0000 1134 92
Verwendungszweck: JWW23, Name, Vorname
Überweisung bis spätestens 1. Februar 2023

Infos & Anmeldung
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1 3 . - 1 5 .  Fe b r u a r  2 0 2 3
Haus St. Ulrich
Augsburg

6. Spiri@Mädchen
Der Workshop Spiri@Mädchen möchte junge Frauen stärken und 
dazu anregen, sich mit persönlichen Fragen des Lebens und 
Glaubens lebensnah auseinanderzusetzen. Wir werden die vier 
Teile des Kurses vorstellen: Du bist geliebt – Du bist vernetzt – Du 
bist viel mehr als du denkst – Du bist einmalig. Dabei werden wir 
Übungen und Methoden ausprobieren. Der Kurs schaff t Anknüp-
fungspunkte zum Jugendverband PSG.

Nazli Hanna, Sophia Vogel Bildungsreferentinnen – Talitha Fachstelle 
Mädchenpädagogik

7. Projektorientierter Medieneinsatz in der Firmvorbe-
reitung und Jugendarbeit
Digitale Medien gehören zur alltäglichen Lebenswelt Jugendlicher 
und erfordern in ihrer Nutzung Verantwortung und Selbststän-
digkeit. Daran lässt sich im Rahmen der Firmvorbereitung und 
Jugendarbeit anknüpfen. Im Rahmen des Workshops werden Ideen 
und Methoden vorgestellt und selbst ausprobiert.

Norbert Harner, Dipl. Soz. Päd. (FH), Referent für Medienpädagogik, 
AV-Medienzentrale Augsburg

8. KonfiCamps – Miteinander leben. Glauben entdecken. 
Abenteuer meistern.
Konfi -Kurs meets Jugendarbeit: am Strand, auf der Burg, in den 
Bergen – Warum Konfi Camps als Erfolgs- und Zukunftsmodelle der 
Konfi -Arbeit gelten und was wir voneinander lernen können.

Tobias Bernhard, Diakon, Referent für Konfi -Arbeit in der Ev.-Luth. 
Kirche in Bayern

9. Frag Julia! Subjekt- und Lebensweltorientierung sind 
die Grundlagen der neuen Richtlinien für Konfi-Arbeit 
in Bayern
Warum das so ist, was Pfarrer/-innen dazu sagen und wie die 
PERSONA-Methode in der Gemeinde ankommt – das alles fragen 
wir Julia!

Tobias Bernhard, Diakon, Referent für Konfi -Arbeit in der Ev. Luth. Kirche 
in Bayern

10. Firmung  - ein Kurs – ein Erlebnis  - eine Berufung
Die Firmung ist ein zentrales Berufungserlebnis. Wir stellen ein 
Konzept der Firmvorbereitung mit dem Schwerpunkt Berufung vor.

Kim Reicherter (Ausbildungsleitung Studienphase),
Benedikt Huber (Pfarrer) & Christopher Appelt (Referent) Berufe der Kirche

11. Persönlichkeitsbildung konkret
Jugendliche dabei unterstützen, ihre Einzigartigkeit, Schönheit, 
Stärke und den eigenen Wert zu entdecken – im Workshop gibt es 
konkrete Ideen dafür.

Helena Zell, FB Wertorientierte Sexualpädagogik BJA Augsburg, M. Sc. 
Psychologie/Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin i. A.

12. „The show must go on“ – Firmvorbereitung zeitge-
recht planen, durch- und weiterführen
Junge Menschen sollen mutig und gestärkt durch`s Leben gehen. 
Im Workshop besprechen wir eine Wegbegleitung durch Kirche, 
die nachhaltig ist, weil sie den Jugendlichen ernst nimmt, 
Freiräume und gleichzeitig Erlebnisräume bietet.

Manfred Gromer, Pfarrer, Referent Abt. Pastorale Grunddienste und 
Sakramentenpastoral, Augsburg
Ilona Thalhofer, Referentin Pastorale Grunddienste und Sakramenten-
pastoral, Augsburg

13. Popmusik und Lyrics
Musik berührt. Musik spricht unsere Sehnsüchte an. 
Musik transportiert Botschaften: Werkstatt für die Pastoral.

Wolfgang Metz, Priester, Hochschulseelsorger und Mitarbeiter bei „Kir-
che im SWR“, Autor und Herausgeber, Tübingen

14. Einblicke in die Klinikseelsorge
Das Krankenhaus kann ein guter Ort für Menschen sein. Themen 
der Patienten & Angebote der Klinikseelsorge mit Symbolen  - 
Firmbewerbern präsentiert.

Siegfried Aßmann, Pastoralreferent, Klinikseelsorger Landsberg

15. Fit for Spirit – Du sollst ein Segen sein – Christ-Sein 
als Jugendlicher
Das Team im Aktionszentrum Benediktbeuern arbeitet seit Jahren 
erfolgreich mit Firmlingen und bereits gefi rmten Jugendlichen. 
Neben der Vorstellung unserer Arbeit und einem Erfahrungsaus-
tausch bietet dieser Workshop die Gelegenheit, bewährte Metho-
den kennenzulernen, selbst auszuprobieren und zu refl ektieren.

Christian Lang, Bildungsreferent, Dipl. Theol., Dipl. Soz. Päd (FH), 
Jugendbildungsstätte Aktionszentrum der Salesianer Don Boscos, 
Benediktbeuren

16. Lichtblicke
Veranstaltungstechnik in der Jugendliturgie – praktische Beispiele

Dr. Gerhard Höppler, Landjugendseelsorger

Kirche in Bayern

9. Frag Julia! Subjekt- und Lebensweltorientierung sind 
die Grundlagen der neuen Richtlinien für Konfi-Arbeit 
in Bayern
Warum das so ist, was Pfarrer/-innen dazu sagen und wie die 
PERSONA-Methode in der Gemeinde ankommt – das alles fragen 
wir Julia!

Tobias Bernhard, Diakon, Referent für Konfi -Arbeit in der Ev. Luth. Kirche 
in Bayern

10. Firmung  - ein Kurs – ein Erlebnis  - eine Berufung
Die Firmung ist ein zentrales Berufungserlebnis. Wir stellen ein 
Konzept der Firmvorbereitung mit dem Schwerpunkt Berufung vor.

Kim Reicherter (Ausbildungsleitung Studienphase),
Benedikt Huber (Pfarrer) & Christopher Appelt (Referent) Berufe der Kirche



„Hängengeblieben is nix?!“
F i r m v o r b e re i t u n g  –  u n d  d a n n ?

Viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt die 
Tatsache, dass zahlreiche Jugendliche, die das Sakrament 
der Firmung empfangen, in den Pfarreien und Verbänden 
keine geistliche Heimat fi nden. Dies sorgt insbesondere 
deshalb oft für Frustration, weil Haupt- und Ehrenamtli-
che viel Engagement in die Firmvorbereitung investieren.

Bei der kommenden Jugendwerkwoche wollen wir dieses 
Themenfeld in den Blick nehmen, Chancen und Gren-
zen gemeinsam ausloten und vor allem die Möglichkeit 
bieten, dass sich die Akteure unterschiedlicher Ebenen 
(Pfarreien, Verbände, BJA, Seelsorgeamt, Schulen, Ab-
teilung Evangelisierung) vernetzen können.

Hauptreferent am Montag ist Dr. Christian Hennecke, 
Leiter der Hauptabteilung Pastoral im Bistum Hildesheim. 
Er setzt sich seit vielen Jahren mit den veränderten Be-
dingungen der (Sakramenten-) Pastoral auseinander und 
bringt sich immer wieder mit kreativen Beiträgen in die 
kirchlichen Suchprozesse ein.

In den Workshops wird es vielfältige praxiserprobte Im-
pulse zur Firmvorbereitung und zu der Frage, wie diese 
mit der Jugendarbeit vernetzt werden kann, geben. 
Zudem werden wir von Jugendlichen selbst hören, was 
sie sich von einer Begleitung der Kirche in der Firmvor-
bereitung und darüber hinaus wünschen. Während der 
Jugendwerkwoche wird viel Raum sein, um zusammen 
neue Ideen zu entwickeln und Kontakte zu knüpfen, die 
für die eigene Arbeit hilfreich sind.

Wir laden die in der kirchlichen Jugendarbeit und Sakra-
mentenpastoral Tätigen und alle Interessierten herzlich 
zur Jugendwerkwoche ein.

Auf Ihre Teilnahme freut sich das Vorbereitungsteam mit 
Lisa Vogg, Bernadette Kemser, Daniel Rietzler und: 

Julia Spanier 
(geistliche Leitung BDKJ 
Diözesanverband Augsburg)   

Tobias Wolf
(Diözesanjugendpfarrer)

1. Dichte deinen Glauben. Poetryslam und mehr
Kreative Zugänge zu Glaubensthemen für Jugendliche und junge 
Erwachsene und Methoden, den eigenen Glauben neu ins fragen-
de, dichtende und staunende WORT zu bringen.

Sr. M. Daniela Martin, Leiterin der Kath. Jugendstelle Kaufbeuren

2. Ein Tag mit Gott für Firmlinge
Wie können Firmlinge Gott erfahren? Wie können sie Jesus be-
gegnen und mit dem Evangelium in Berührung kommen? Erfah-
rungen von einem Tag mit Gott im Kloster Wettenhausen.

Sr. Mechtild Steiner OP, Referentin in der Abteilung Evangelisierung, 
Schwerpunkt: Missionarische Impulse für die Sakramentenpastoral

3. Jugend-Alphakurs in der Firmvorbereitung. 
Gefirmte begleiten Firmlinge
Es soll Einblick gegeben werden, wie der Alphakurs die Firm-
vorbereitung bereichern kann und dabei gefi rmte Jugendliche in 
einem jährlich wachsenden Team die neuen Firmlinge begleiten. 
Sie werden dabei selbst von ihren Erfahrungen berichten.

Roland Kiechle, Kaplan PG Vöhringen

4. Sport’s and Spirits, bewegte Firmung: 
Im Kraftfeld des Bogens
Christliche Jugendarbeit will bei der Findung der eigenen Identität 
wesentlich und hilfreich sein. Identitätsfi ndung geht gerade im 
jugendlichen Alter nicht nur über den Kopf, sondern über Erleb-
nisse, Körper- und Gemeinschaftserfahrung. Hier setzt der Sport 
an. Bogenschießen will dabei mehr als nur eine Methode sein, 
Ziele, Standpunkte, Konkurrenz etc. zu erleben und zu refl ektie-
ren.

Klaus Thranberend, Pfarrer, Diözesanpräses der DJK, Köln

5. Firmung im Verband – Von der Stärkung des Glau-
bens und der Verbandsidentität im DPSG DV Essen
Der Workshop stellt die Firmvorbereitung des DPSG Diözesanver-
bandes Essen vor, beleuchtet Ideen, Methoden und berichtet von 
den vergangenen Vorbereitungen.

Stefan Nieber, Schulseelsorger/pastoraler Mitarbeiter des Bistums 
Essen, DPSG DV Essen

ZEITPLAN
A b l a u f  d e r  J u g e n d w e r k w o c h e

M o n t a g ,  1 3 . 0 2 . 2 0 2 2

08:45 Uhr Möglichkeit zur Heilige Messe
09:30 Uhr  Kaff ee
10:00 Uhr offi  zieller Beginn
12:20 Uhr Mittagsgebet
12:30 Uhr Mittagessen
14:00 Uhr  Hauptvortrag von Dr. Christian Hennecke, 

Leiter der Hauptabteilung Pastoral 
im Bistum Hildesheim

15:30 Uhr Kaff eepause
16:15 Uhr  Hängengeblieben ist ... 

Austauschrunde mit Jugendlichen
18:00 Uhr Vesper
19:00 Uhr Abendessen
 Anschl. Bischof-Simpert-Preis-Verleihung
21:00 Uhr Getränke/Snacks

D i e n s t a g ,  1 4 . 0 2 . 2 0 2 2

09:00 Uhr Morgengebet
09:15 Uhr Workshoprunde I
10:45 Uhr Kaff eepause
11:15 Uhr Workshoprunde II
12:45 Uhr Mittagessen
14:15 Uhr Workshoprunde III
15:45 Uhr  Kaff eepause
16:15 Uhr  Damit was hängen bleibt: 

Austausch und Vernetzung
17:45 Uhr Kurze Pause
18:00 Uhr Hl. Messe mit Bischof Bertram
18:45 Uhr Abendessen
 „Kamingespräch“ mit Bischof Bertram

M i t t w o c h ,  1 5 . 0 2 . 2 0 2 2

09:00 Uhr  Morgengebet
09:30 Uhr  Jugendwerkwoche - und dann? 

Konkretisierung und Zusammenfassung
12:30 Uhr  Mittagessen
  Anschl. Möglichkeit zur Heiligen Messe in

Heilig Kreuz

09:30 Uhr  Jugendwerkwoche - und dann? 

12:30 Uhr  Mittagessen
  Anschl. Möglichkeit zur Heiligen Messe in

1. Dichte deinen Glauben. Poetryslam und mehr

WORKSHOPS


